
Interkulturelle Kompetenz
in der Arbeit mit MigrantInnen
4-teiliges kostenloses Training für Personen, die sich in der 
MigrantInnen- und Flüchtlingsarbeit engagieren 

Möchten Sie die Art und Weise verbessern, wie Sie mit kul-
tureller Vielfalt in Ihrem Arbeitsumfeld umgehen?

Der Erwerb von Kompetenzen in Bereichen wie interkutu-
relles Bewusstsein, gewaltfreie Kommunikation oder Wis-
sen zum  Umgang mit Traumata im Zusammenahng mit 
Fluchterfahrungen können dabei helfen.

Im Rahmen des  EU- Projekts WELCOMM  startet  Südwind 
einen kostenlosen Trainingskurs für Fachleute, NGO-Mit-
arbeiterInnen, öff entlich Bedienstete und Ehrenamtliche 
zum Thema interkulturelle Kompetenz.

Über  das Interkulturelle Kompetenz Training

Der Umgang mit Menschen, die schwere Schicksalsschläge 
hinter sich haben und sich nun in Österreich fernab ihrer 
Heimat zurechtfi nden und sich eine neue Existenz aufbau-
en müssen, erfordert bestimmte Kompetenzen und Strate-
gien.

Die Begleitung dieser Menschen auf ihrem Weg zur Integ-
ration ist mit großen Herausforderungen verbunden, die 
sich etwa durch kulturelle Unterschiede und damit verbun-
denen Kommunikationsschwierigkeiten, traumatischen 
Erfahrungen der Gefl üchteten oder falschen gegenseitigen 
Erwartungshaltungen begründen. Nicht selten enden diese 
Herausforderungen in einem Gefühl der Überforderung.
Mit diesem 4-teiligen Training möchten wir Fachleute, 
NGO-MitarbeiterInnen, öff entlich Bedienstete sowie Eh-
renamtliche unterstützen, die mit MigrantInnen arbeiten 
und diese bei der Aufgabe der Integration begleiten. 

Durch die Weiterentwicklung der eigenen interkulturel-
len Kompetenzen sollte die Integration von MigrantInnen 
wirksam erleichtert werden. 

Die Schärfung der interkulturellen Sensibilität und der 
Ausbau der interkulturellen Kompetenz verfolgt die Logik, 
dass für eine erfolgreiche Integration nicht nur die Mig-
rantInnen selbst gefordert sind, sondern auch ein Kapazi-
tätenaufbau sowie eine Bewusstseinsbildung seitens der 
HelferInnen erforderlich sind.  



Das Training bietet eine Auseinadersetzung mit:

•	 Teil 1: Umgang mit kultureller Diversität am Arbeits-
platz (4 h)

•	 Teil 2: Weiterentwicklung von interkulturellen Kompe-
tenzen (4 h)	

•	 Teil 3: Kommunikationsstrategien mit MigrantInnen 
und Burnoutprävention  (4 h)

•	 Teil 4: Umgang mit MigrantInnen mit Trauma- und 
Kriegserlebnissen (4 h)

Das Seminar wird von April bis Juli 2019 angeobten. Jeweils 
4 Termine innerhalb eines Monates werden mit einem Zer-
tifikat abgechlossen. Konkrete Termine sowie Ort werden 
mit dem Südwind-Projektteam koordiniert. Bei Interesse 
wenden Sie sich bitte an die jeweilige Kontaktperson in 
Salzburg oder Wien.

Dieses Seminarprogramm wurde im Rahmen des Projekts 
WELCOMM (Supporting integration of third country natio-
nals through developing learning and collaboration tools 
to build welcoming and inclusive communities 2017-2019) 
entwickelt, das aus dem Asyl-, Migrations- und Integra-
tionsfonds (AMIF) der Europäischen Union ko-finanziert 
wird. Das angebotene Seminar befindet sich derzeit in der 
Testphase.

Im WELCOMM-Projekt arbeitet Südwind mit Projektpart-
nern aus Italien, Kroatien und Slowenien zusammen. 

Über das Seminar zur interkulturellen Kompetenz hinaus 
ist im Zuge des Projekts u.a. das innovative mehrsprachige 
WELCOMM-Webportal (https://welcomm-europe.eu) ent-
standen, das mit vielen nützlichen Informationen für  Mig-
rantInnen aufwartet und zukünftig auch der Vernetzung 
zwischen MigrantInnen, Diaspora-Organisationen sowie 
Organisationen der MigrantInnen-und Flüchtlingsarbeit 
dienen sollte. 

Kontakt Salzburg:
Mag.a Anita Rötzer 
Südwind Salzburg
Ulrike-Gschwandtner Straße 5
5020 Salzburg
Telefon: 0662/82 78 13
e-mail: 
anita.roetzer@suedwind.at

Kontakt Wien:
Mag.a Leila Salehiravesh 
Südwind Wien
Laudongasse 40
1080 Wien
Teleofon: 01/401 55 15 335
e-mail: 
leila.salehiravesh@suedwind.at

Der Inhalt dieser Publikation stellt nur die Ansichten des 
Autors dar und ist seine/ihre alleinige Verantwortung. Die 
Europäische Kommission übernimmt keine Verantwortung 
für die Verwendung der darin enthaltenen Informationen.


